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2.1 ABMESSUNGEN - GEWICHT (Richtwerte)

2.2  AUFSTELLUNG
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ACHTUNG!

2.1

2.1



Technische Daten des Motors:
A
B
C
D
E
F
G
H
I

a) Einspannungs-Drehstrommotor mit zwei Geschwindig-
keiten

I

2.3 a

Hinweis:
Der Betrieb der Maschine ist nur mit den Netzformen TN (Nul-
lung) und TT (direkte Erdung) möglich. Für eine Maschine, die 
in einem IT-Netzwerk installiert wird (isolierter Neutralleiter), 
besteht die Lösung im Einbau eines Isoliertrafos und einem 
lokalen TN bzw. TT-Netz für die Maschine.

2.3 ELEKTROANSCHLUSS

VORSICHT: die elektrische Anlage (Konzeption, Ausführung und Wartung) muss den gesetzlichen Bestimmungen und 
Normen im Land der Aufstellung entsprechen.

VORSICHT: Zum Schutz vor indirektem Kontakt (je nach Art der vorgesehenen Stromversorgung und des Anschlusses 
der Masse an den equipotenziellen Schutzkreis) siehe Punkt 6.3.3 der EN 60204-1 (IEC 60204-1) mit der Verwendung von 
Schutzeinrichtungen zum automatischen Unterbrechen der Stromversorgung bei fehlender Isolation in TN oder TT-Anlagen 
bzw. eines Kontrollgeräts für die Isolierung oder das Differenzial für eine automatische Unterbrechung in IT-Systemen. 
Für diesen Schutz sind die Bestimmungen von IEC 60364-4-41, 413.1 IEC anzuwenden.

Beispiel: In einem TT-System ist vor der Stromversorgung ein Fehlerstromschutzschalter mit für die Erdung des Ortes, 
an dem die Maschine aufgestellt werden soll, ausreichender Trennleistung (z.B. 30 mA) einzubauen.

VORSICHT: Die Nichteinhaltung dieser Vorschriften birgt für den Kunden Risiken von Störungen und/oder Unfällen mit 
der Maschine durch direkten oder indirekten Kontakt.

ACHTUNG
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b) Einspannungs-Drehstrommotor mit Frequenzregler

Hinweis für den Installateur:



Anwendung und Sicherheit

ACHTUNG Verbrennungsgefahr. 

Die Maschine stoppen und den endgültigen Halt der Messer vor dem Öffnen des Deckels kontrollieren.  

VORSICHT: Jegliche Arbeiten zur Reinigung und Wartung bergen die Gefahr von Schnittverletzungen, keine Gewalt 
anwenden und die Hände in ausreichendem Abstand von den schneidenden Bereichen halten. 
Immer für die Arbeiten passende Schutzausrüstungen benutzen. 

ACHTUNG

3.1

3.1 BETRIEB - SICHERHEIT

- Bedienfeld  
A, B, E
C
D
F
G
H
I
J
F-G

a) Dauerbetrieb: I – II

E A

D I

F
G

C

b) Tippbetrieb: 
J

c) Geschwindigkeitsregelung:
E A B

D
C

d) Stop:
C

C

RESTRISIKEN
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3.2 VERSCHIEDENE SCHNEIDAUFSÄTZE

(A)

A

(B) 

3.2a

A

B 

C

D

E

F

G

3.2a

3.2b-c

3.3 INBETRIEBNAHME DER SCHNEIDEINSÄTZE

Zur Entriegelung des Deckels:

Zur Entriegelung des Kessels:

• Zum Lösen des Deckels von seinem Arm:

Zum Abbau des Armes samt Cutterdeckel

Zum Wiedereinbau des Kessels, des Deckels, seines Arms 
und des Trichters

3.3a

3.3c

3.3d

3.3e
3.3f
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Den Kesselschaber 650059 nur mit dem mikroverzahnten Rotor 650060 
K120S verwenden.

3.4 BEDIENUNG DES GERÄTES

MartiJea
Refusé

MartiJea
Accepté



II
I

I

Anbau des Schabers auf dem Deckel:
P

A

3.6

3.4A-b

3.5

NAHRUNGSMITTEL

KNETEN VON TEI-
GEN

VERSCHIEDENES

ANMERKUNGEN

 I

FLEISCH

MIXEN VON OBST 
UND GEMÜSE

HACKEN VON
GEMÜSE

MAHLEN, PULVER

ANMERKUNGENNAHRUNGSMITTEL

B

A

A

A

A

B

3.5 EINIGE ANWENDUNGSBEISPIELE

A B

3.1
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Reinigung - Unterbringung

ACHTUNG!

4.1 ZWISCHEN ZWEI EINSÄTZEN DES GERÄTES

4.2 NACH BEENDIGUNG DES EINSATZES DES GERÄTES

Betriebsstörungen

5.1 DAS GERÄT STARTET NICHT, ÜBERPRÜFEN SIE OB:

Falls der Cutter während der Arbeit plötzlich abschaltet:

Bei Modellen mit elektronischem Geschwindigkeitsre-
gler:
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5.2 STÖRGERÄUSCHE ODER ANORMALER BETRIEB

Metallisches Geräusch:

Schrilles Geräusch:

Brummen des Motors:

Der Rotor muss für die Reinigung nicht ausei-
nander gebaut werden. Für den Austausch der 
Messer siehe Abschnitt 6.1.



Fehlspannung am Regler (Modelle mit Geschwindig-
keitsregler):

Bei falscher Drehrichtung:

5.3 ARBEITSQUALITÄT

Hinweis:

Die Messer mit Mikrozahnung besitzen die Schnittgüte 
eines glatten oder gezahnten Messers, was ihr Nachschleifen
reduziert.
- Falls erforderlich, die Schneide der Messer mit dem der
Maschine beiliegenden Abziehstein auf der dem Anschliff
gegenüberliegenden Seite nacharbeiten.

Wartung

6.1 ANTRIEB

Zum Spannen des Antriebsriemens:

A

B

B

Zugang zu den elektrischen Bauteilen:

Vor jedem Abbau den Netzstecker des Gerätes herausziehen.

beauftragt werden.
Für den Austausch der Messer und der Distanzstücke am Rotor wird auf die mit den Ersatzteilen gelieferten Anweisungen 
verwiesen.

ATTENTION !!
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6.2 EINSTELLUNG DER SICHERHEITSVORRICHTUNGEN



6.3 ELEKTRISCHE BAUTEILE

Farbkennzeichnung der Drähte:

Kennzeichnung der Bauteile (Maschinen mit 2 Geschwin-
digkeiten und Geschwindigkeitsregulierung):6.3

6.4 ADRESSE FÜR KUNDENDIENST UND WARTUNG
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Norm-Konformität

Folgende Vorschriften wurden bei der Entwicklung und 
Herstellung des Gerätes beachtet:

2002/96/EG « WEEE »

2006/12/EG « Abfälle »

94/62/EG « Verpackung und Verpackungsabfälle »

- Europäische Normen:

Die Einhaltung dieser Richtlinien wird bestätigt durch:

Geräuschdaten:

Schutz-Index gemäß EU-Norm 60529-2000:

Elektromagnetische Verträglichkeit gemäß Normen:

Integrierte Sicherheitseinrichtungen:

Nahrungsmittelhygiene:




